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Lieber Nebi!
Ein Mädchen im Backfischalter,

unschlüssig, was für ein Buch sie wählen
soll, halblaut und etwas verlegen zum
Bibliothekar der Volksbibliothek: «Sie,
chönnted S' mer nöd öppis gee, won
ich nüd sötti lese?»

ÎSUZE!
das appetitanregende u. bekömmliche APERITIF

und der deliziöse LIQUEUR
Alleinfabrikant: E.FAVRE S.A. Genf

Mein Nebenarbeiter, ein Appenzeller,

ist sehr klein. Eines Tages sagte er

unter anderem, dah er eigentlich lieber
Käser als Coiffeur geworden wäre, aber

eben, er wäre hiezu zu klein. Darauf

der Stift: «Aber für Schachtelchäsli wäret

Si doch sicher groh gnueg gsi!»
M.
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